
Kinder haben ein Recht auf gewaltfreies Aufwachsen. Die Fürsorge der Eltern und die achtsame, respektvolle 

Begleitung der pädagogischen Fachpersonen ergänzen sich zum Wohl des Kindes. Sind frühkindliche 

Bildungsangebote sichere Orte für Kinder, und welche Präventionsmassnahmen sind nötig?  Sabine Meili

Der SSLV präsentierte am kleinen Symposium Ende Mai in 
Bern seine neue Broschüre «Verhaltenskodex für Spielgrup-
pen». Dieser Leitfaden für Spielgruppenleitende wurde von 
einer Arbeitsgruppe aus Vorstandsmitgliedern und Vertreter/
innen der Ausbildungskommission des Verbandes erstellt. Im 
November haben die Delegierten am grossen Symposium der 
Fach- und Kontaktstellen Spielgruppen diesen Leitfaden mit 
praktischen Beispielen um eine «Erläuterung zum Verhaltens-
kodex für Spielgruppen» ergänzt. Beide Broschüren bieten 
Spielgruppenleitenden und anderen Fachpersonen Werkzeuge 
und Reflexionsinstrumente, um im Alltag gewaltvolles Verhal-
ten zu erkennen, anzusprechen und zu verhindern.

Ausgangslage
Diverse Studien zeigen, dass Gewalt für viele Kinder zum 
Alltag gehört, besonders Kleinkinder sind oft betroffen. Die 

Schutz vor Gewalt

Verhaltenskodex für 
Spielgruppen

Erscheinungsformen sind vielfältig. Es wird zwischen physi-
scher und psychischer Gewalt, häuslicher und sexueller Gewalt 
und Vernachlässigung unterschieden. Verschiedene Ursachen, 
Risikofaktoren und Belastungssituationen der Bezugspersonen 
können dazu führen, dass diese die Grundbedürfnisse ihrer 
Kinder nicht mehr adäquat erfüllen. Gewaltvolle Handlungen 
sind meist ein Zeichen von Überforderung und Hilflosigkeit. Es 
gilt, Wege aus der Gewaltspirale zu finden. Was braucht die be-
troffene Familie konkret, und wie gelingt es, für Entlastung zu 
sorgen? Spielgruppenleitende und andere Fachpersonen haben 
die gesetzliche Pflicht, zu handeln, wenn Hinweise dafür be-
stehen, dass Kinder gefährdet sind. 

Tabuthema
Nicht nur familiäre Bezugspersonen können gewaltvoll han-
deln, auch Gewalt und Fehlverhalten durch Fachpersonen sind 
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nicht selten. Die Datenlage zu Übergriffen in Kindertages-
stätten ist mangelhaft, zu Spielgruppen fehlen Informationen 
gänzlich. Jürg Maywald, Soziologe und Buchautor, geht aber 
davon aus, dass leichte Formen von Fehlverhalten durch Fach-
personal häufig und schwere Formen von Gewalt ab und zu 
vorkommen. Besonders häufig seien seelische Verletzungen, 
die etwa mit jeder vierten pädagogischen Interaktion verbun-
den sind. Das Thema ist mit viel Scham und Tabus behaftet 
und wird meist von grosser Hilflosigkeit begleitet. Gerade des-
halb braucht es in Spielgruppen und anderen Angeboten des 
Frühbereichs eine stärkere Sensibilisierung des Fachpersonals 
und Werkzeuge, die einen professionellen Umgang mit diesem 
wichtigen Thema ermöglichen.

Schuldzuweisungen sind fehl am Platz
Fehlverhalten von Fachkräften hat sehr unterschiedliche Ursa-
chen. Auch bei ihnen wird das Auftreten im Zusammenhang 
mit verschiedenen Risikofaktoren begünstigt. Dies können 
etwa akute oder chronische Belastungssituationen sowie eigene 
Gewalterfahrungen sein. Ungünstige Arbeitsstrukturen, eine 
fehlende zweite Leitungsperson und Überforderungsgefühle 
wirken zusätzlich auf die emotionale Stabilität der Fachper-
sonen ein. Aber Achtung, wenn Fachpersonen solche Erfah-
rungen mitbringen, bedeutet das nicht automatisch, dass sie 
sich gewaltvoll verhalten. Umgekehrt können auch optimale 
Voraussetzungen und Rahmenbedingungen pädagogisches 
Fehlverhalten nicht verhindern. Schuldzuweisungen und Ver-
urteilungen sind nicht hilfreich und erschweren die Aufarbei-
tung der Vorfälle zusätzlich.

Beispiele aus der Praxis
Gewaltvolles Verhalten ist nicht immer offenkundig und 
massiv. Es kann auch in subtiler oder passiver Form, ein-
malig oder in unregelmässigen Abständen auftreten, was 
die Früherkennung oft erschwert. Der Verhaltenskodex bietet 
Anhaltspunkte und Instrumente, um Risikofaktoren und un-
günstige Voraussetzungen möglichst frühzeitig zu erfassen. 
Eine Situations- und Gefährdungsanalyse soll den Fachper-
sonen dabei helfen, allfällige Massnahmen einzuleiten und 
bedarfsgerechte Unterstützung zu finden. Die Praxisbeispiele 
in den Erläuterungen zum Verhaltenskodex orientieren sich 
an der Broschüre «Qualitätsmerkmale für Spielgruppen» des 
SSLV und beschreiben zu allen fünf pädagogischen Bereichen 
und den Rahmenbedingungen überprüfbare pädagogische 
Situationen und bieten Fragen, um das eigene Verhalten zu 
reflektieren. 

Der «Verhaltenskodex für Spielgruppen» ist für alle zugänglich 
und kann in gedruckter Form oder online bezogen werden. 
Die «Erläuterungen Verhaltenskodex Spielgruppen» stehen 
exklusiv den SSLV-Mitgliedern zur Verfügung, Sie finden sie 
auf der SSLV-Website im Mitgliederbereich. www.sslv.ch

Kurz und knapp

INFORMATIONEN AUS DEM 
BERUFSVERBAND

2

1Die Delegiertenversammlung des SSLV fand Ende Mai in Bern statt. 
Am Nachmittag tauschten sich die Delegierten am kleinen Symposium 
zum Verhaltenskodex und über das Thema Mitgliederbindung aus.

Der SSLV ist seit Ende April mit einem Account auf Facebook und 
Twitter vertreten. Folgen Sie den aktuellen Informationen und span-
nenden Beiträgen aus dem Bereich der frühen Kindheit.

Um die Situation in Spielgruppen, Kitas und Tagesfamilien nach zwei 
Jahren Pandemie zu erfassen, haben der SSLV und der Verband Kin-
derbetreuung Schweiz (kibesuisse), unterstützt von den Kantonen und 
der SODK, gemeinsam eine zweite Umfrage lanciert. Die Umfrage-
ergebnisse sowie eine Medienmitteilung finden Sie auf der Website 
des SSLV unter der Rubrik Verband > Aktuelles.

©
 In

g
o

 B
ar

tu
ss

ek
 | a

d
o

b
e.

co
m

DER VERHALTENSKODEX …
… macht auf übergriffige, gewalttätige oder verletzende Handlungen aufmerksam 
und zeigt Präventionsmöglichkeiten auf, um Kinder und andere verletzliche  
Personen vor Gewalt und anderen Gefährdungen zu schützen.

… dient pädagogischen Fachpersonen als Leitfaden, regt Reflexionsprozesse an  
und kann zum Austausch im Team oder in anderen Austauschforen benutzt werden. 

… zeigt pädagogischen Fachpersonen auf, wie sie sich im Verdachtsfall verhalten 
oder an wen sie sich bei Bedarf wenden können. 

… macht für Eltern und Erziehungsberechtigte die Werte der Spielgruppe  
sichtbar und kann ihnen als Orientierungs- und Entscheidungshilfe bei der  
Auswahl eines geeigneten Angebots für ihr Kind dienen.

WEITERLESEN
• «Gewalt durch pädagogische Fachkräfte verhindern», Jürg Maywald, 

Herder Verlag 
• spielgruppe.ch, Ausgabe 2/20, «Alles im Griff oder Übergriff?»
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Weitere Infos und Kursangebote finden Sie auf den Websites der FKS. Besuchen Sie die günstigen Angebote unserer Regionalstellen. 

Und hier geht es zu den SSLV-anerkannten Spielgruppen-Aus bil dungs stätten: www.sslv.ch > bildung. Mehr über den Verband erfahren: www.sslv.ch

 FKS REGION SOLOTHURN 
Claudia Schwab, Brigitte Oetterli | Solothurn
Tel. 078 618 46 86 | info@fksoregio.ch
www.fksoregio.ch

 FKS THURGAU
Geschäftsstelle Nadine Burch | Hauptwil
Tel. 078 204 28 07
nadine.burch@fks-thurgau.ch
www.fks-thurgau.ch

 FKS GLARNERLAND
Manuela Becker | Schwanden
Tel. 079 231 50 10
info@fks-glarnerland.ch
www.fks-glarnerland.ch

 FKS GRISCHUN
Beatrice Bollinger | Felsberg | Tel. 081 558 81 89
kontakt@fks-grischun.ch
www.fks-grischun.ch

 FKS SÜDBÜNDEN
Verantwortliche Region Unterengadin und 
Münstertal: Carla Furrer
Tel. 081 864 95 28 | goepi@bluemail.ch

 FKS URI
Claudia Fedier | Altdorf 
Tel. 079 747 32 74 | info@fks-uri.ch
www.fks-uri.ch

 FKS WINTERTHUR UND UMGEBUNG
(Stadt und Bezirk Winterthur, Eulachtal, Wyland, 
Unteres Tösstal und Züri-Unterland)
Esther Meier | Winterthur | Tel. 052 232 09 54
info@spielgruppenwinti.ch
www.spielgruppen-winterthur.ch

 FKS ZUG
Karin Stocker | Walchwil
Tel. 041 758 25 86 | info@spielgruppen-zug.ch
www.spielgruppen-zug.ch

 FACHSTELLE SPIELGRUPPEN ZAHD
(Bezirke Zürich, Affoltern, Horgen und Dietikon)
Galina Bruder | Affoltern a. A.
Tel. 076 509 17 79 | info@fs-zahd.ch
www.fs-zahd.ch

 SPIELGRUPPEN-FACHSTELLE  
 ZÜRI OBERLAND

Ruth Obrist Meyer | Ottikon
Tel. 044 935 40 58 | info@spgfzo.ch
www.spielgruppen-fachstelle-zo.ch

 PARTNERVERBAND 
  SPIELGRUPPENVEREIN FÜRSTENTUM  
 LIECHTENSTEIN SPGV-FL

Beatrice Büchner | Schaan | Tel. +423 795 01 08
spielgruppenverein-fl@adon.li
www.spielgruppenverein-fl.li

 VEREIN SPIELGRUPPEN AARGAU
Monika Häusermann | Oberkulm
Tel. 062 776 34 01
vorstand1@spielgruppen-aargau.ch
www.spielgruppen-aargau.ch

 FKS BASEL-STADT
Betina Eriksen
Basel | Tel. 061 690 26 96 | info@fks-bs.ch
www.fks-bs.ch

 FKS BASELLAND-FRICKTAL
Claudia Käser | Möhlin | Tel. 061 853 09 30
ckaeser@bluewin.ch oder 
Catherine Casanova | Pratteln | Tel. 061 821 89 50 
catherinecasanova@bluewin.ch
www.fks-bl-fricktal.ch

 FKS SPIELGRUPPEN KANTON BERN
Geschäftsstelle Vreni Holzer
Lyss | Tel. 078 218 09 00 | info@fks-be.ch

Französisch: Margarete Fieguth Jacot 
Tel. 077 499 07 64 | margarete.fieguth@fks-be.ch
www.fks-be.ch

 SVLU SPIELGRUPPENVERBAND LUZERN
Gerda Hermann | Ruswil | Tel. 079 649 32 19
praesidium@spielgruppen-lu.ch
www.spielgruppen-lu.ch

 FKS REGION OLTEN-OBERAARGAU
Sylvia Aspinall | Trimbach
Tel. 062 293 32 02 | s.aspinall@schnuppe.ch
Ursula Beck | Däniken
Tel. 062 295 35 05 | ursula.beck@dulli.ch

Fach- und Kontaktstelle

Sp
ielgruppen

Oberwallis

 FKS OBERWALLIS
Monika Lorenz | Leukerbad
Tel. 079 687 79 19
spielgruppe-oberwallis@gmx.ch
www.spielgruppen-oberwallis.ch

 FKS SCHAFFHAUSEN
Irene Wirthlin | Schaffhausen
Tel. 079 746 87 67
irene.wirthlin@spielgruppen-sh.ch
www.spielgruppen-sh.ch

www•fks-schwyz•ch
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 FKS SCHWYZ
Claudia Hartmann | Morschach
Tel. 041 820 08 41 | info@fks-schwyz.ch
www.fks-schwyz.ch

 FACHSTELLE SPIELGRUPPEN 
 ST.GALLEN UND APPENZELL

Geschäftsstelle Barbara Rüesch | St. Gallen
Tel. 071 278 22 46
info@spielgruppenfachstelle-sg-ai-ar.ch
oder Jeannette Kocherhans | Unterterzen
Tel. 081 738 14 03
j.kocherhans@spielgruppenfachstelle-sg-ai-ar.ch
www.spielgruppenfachstelle-sg-ai-ar.ch
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«Mich hat die Neugier gepackt, mit Erwachsenen zusammenzuarbeiten,  
die mit mir die Leidenschaft für Spielgruppen teilen. Ich freue mich, im  
SSLV hinter die Kulissen zu schauen und diese neue Herausforderung  
an zunehmen.»

An der Delegiertenversammlung wurde Manuela Zemp in den SSLV-Vorstand gewählt. Die gelernte 
Schreinerin hat sich zur diplomierten Spielgruppenleiterin weitergebildet und leitet seit neun 
Jahren eine Innenspielgruppe und seit fünf Jahren auch noch eine Waldspielgruppe. Sie wohnt im 
Entlebuch und ist Mutter eines kleinen Sohnes. Bleibt neben Familie, Haus und Spielgruppe noch 
etwas Zeit, bildet sie sich laufend weiter oder widmet sich kreativen Tätigkeiten. Gerne geniesst sie 
auch vielfältige Draussen-Erlebnisse oder schwingt regelmässig im Line Dance das Tanzbein. Im 
SSLV-Vorstand ist sie bereits Teil der Arbeitsgruppe, welche die Website überarbeitet, weitere Aufga-
ben folgen nach der Einarbeitungszeit. Der SSLV heisst Manuela Zemp herzlich willkommen 
und wünscht ihr viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe!

Neubeginn

Manuela Zemp

«Gemeinsam sind wir stark! Von dieser Kraft bin ich überzeugt; damit  
haben wir schon viel erreicht, und auch in Zukunft werden wir gemeinsam 
weiter kommen.»

Nach acht Jahren im Vorstand des SSLV nimmt Ruth Betschart Abschied aus diesem Gremium. 
Neben ihrer anspruchsvollen Tätigkeit als Vizepräsidentin betreute sie im Vorstand das Ressort 
Bildung und Qualitätssicherung und war das Bindeglied zur Ausbildungskommission des SSLV. An 
vielen Veranstaltungen und Netzwerktreffen vertrat Ruth Betschart die Interessen der Spielgruppen 
und setzte sich für mehr Sichtbarkeit und Anerkennung des Frühbereichs ein. Gemeinsam mit der 
Präsidentin Eva Roth steuerte sie den SSLV auch durch stürmische Zeiten und in unbekannte Ge-
wässer. Ruth Betschart hat die Weiterentwicklung des Verbandes massgeblich mitgeprägt. 
Der SSLV bedankt sich herzlich bei Ruth Betschart für all die schönen Momente und die wertvolle 
Arbeit. Alles Liebe für die Zukunft! Der SSLV freut sich, dass Ruth Betschart weiterhin im 
Projekt des Verbandes SSLVplus mitwirken wird.

Abschied

Ruth Betschart
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SSLV-AGENDA: SAVE THE DATE!
 Sprechstunde «SSLV bi de Lüüt» zum Q-Label und zu anderen Fragen

Aktuelle Daten inklusive Zoom-Link unter https://www.sslv.ch/sslv-bi-de-luet.html

 Samstag, 17. September 2022: Nationaler Fachkongress «Spielgruppen heute»

 Samstag, 5. November 2022: Grosses Symposium, Nähere Infos folgen

 Samstag, 19. November 2022: Zahnfreundlich-Kurs in Olten,  
 Infos unter www.sslv.ch/weiterbildungen.html

Bei allen SSLV-Anlässen sind Sie als Mitglied herzlich willkommen!  
Bitte melden Sie sich über Ihre FKS an.
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«‹Herr Melcher, weisst du was? Wenn du nicht so schreiben kannst, dass ich 
es verstehe, dann kannst du es ebenso gut lassen›, sagt Tjorven in Astrid 
Lindgrens Buch ‹Ferien auf Saltkrokan›. Und genau das ist mir in meiner 

Arbeit wichtig.»

Nach fünf Jahren im Vorstand wechselt Sabine Meili in die Geschäftsstelle des SSLV. Dank ihrer 
grossen Freude am Schreiben war Sabine im Vorstand die ideale Besetzung für das Ressort Kom-
munikation. Mit viel Herzblut verfasste sie in der Fachzeitschrift spielgruppe.ch regelmässig die 
SSLV-Seiten, die seit ihrem Eintritt in den Vorstand enorm an Qualität gewonnen haben. Sabine 
arbeitete aktiv in Arbeitsgruppen mit und war verantwortlich für diverse Unterlagen für die Mit-
glieder oder die Erarbeitung eines Verhaltenskodexes für die Spielgruppen. Der SSLV bedankt 
sich herzlich bei Sabine Meili für ihr unermüdliches Schaffen und ihre wertvollen Bei-
träge. 

GESUCHT: 
VORSTANDSMITGLIEDER! 

NEUGIERIG? 
Für Auskünfte steht Ihnen  
die Geschäftsstelle zur 
Verfügung: 
www.sslv.ch oder info@sslv.ch

Wechsel

Sabine Meili
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